
wr. »«. Freitag den 29. April »85».

2- !85. » (2) Nr. 7233.
Kundmachung

Behufs der Bcistellung derAm'lükleldung für
°le Amtsdlener der k. k. Bezirksämter in Krain
werden nachstehend benannte Materialien benö-
ch'get:

'̂ ln mittelfeinem dunkelmohrengrauen, V<
^",en breltem Tuch ,54 Ellen, ferner ^ l l ) Ellen
grünem Zwillich. '

„ ^ 2 Stück grüße, dann 5,2« Stück kleinere
Mvc Ldlerknöpfe, Die Ablieferung des Tuches
» " ' " brei Abschnitten zu je !>"/<; Ellen, und in

< "l),chn,tten zu je 4 ^ Ellen,'die Ablieferung
'b Iwllitchs hingegen in IU Abschnitten zu je

^ Ellen zu geschehen. " "
Zur Sicherstellung dcr Liefernng dieses Ma-

r a l s wird bei der k k Landesregierung für
^ra,n am 2 Mai l I . um lt» Uhr Vormittags
'N< ^stertvcrhandlung vorgenommen werden.

Uefcl'ungslllstige wollen bis zur erwähnten
3U k l ^ " vklslcgolten schriftlichen, mit einer
die b'f ^^"pl lmarke versehene» Offerte, denen
bei der k / ' ^ ' " ^ ' " ^ r bcigcscl'lojsen sein müssen,
einl ^ ' ̂  Landesregierung abgeben — Spater
werden ^ ^ " ^ ^ " " " ' " ' ^ berücksichtiget

^bach am 2 l . April l ^ 9 ,

<3. l !>4.5 (,) I ^ s ^ ^ ' Nr. tttt
M u n d «» a ch , i n st.

I n dcr k. k. Theresianlschen Akademie zu
Wien ist ei» von S ch e l le n b u rg'scher S l i p
tungsplatz in Erledigung gekommen, zu dessen
Wiederbesetzung in Gemästheit des Erlasses des
hohen k. k. Ministeriums des Innern vpm <l.
l. M . , Z. l l lV3 , der Konkurs hiemit ausge-
schrieben wird.

Auf die von Schellenburg'schen Sti f-
tungöplahr haben vor alien Söhne aus den
Familien deö krainischen Adels Anspruch.

' ilaut der allerhöchsten Entschließung vom
1- September <«5<> ist das Altcrs-Erforderniß
zur Aufnahme in die k. k. Theresianischc Aka-
^'Nie auf das erreichte achte und das nicht über-
schrittene vierzehnte Lebensjahr lwrmirt worden.

Alle Eltern und Vormünder, welche sich um!
^ ^^'digt,'n Stistungsplah für ihre dazu gceig-
"'" Söhne oder Pflegebefohlenen zu bewer-

t n g^cnken, werden hicmit aufgefordert, ihre,
Gesuche bis 25. k. M. Mai bei der krainisch-'
ständisch Verordneten Stelle in Laibach, welcher
b"6 Prasentationörccht zusteht, zn übereichen.

Die Gesuche sind mit dem Taufscheine, den
Schulzeugnissen über die mit gutem Erfolge
^lernten, wenigstens für die zweite und dritte
HaupischuMafse vorgeschriebenen Gegenstände,

^ Pocken- ,md Impfungözeugnissc, ferner
^ ^ dem ärztlichen Zeugnisse über die voll-
"wmene Gesundheit uiid geraden Körperbau,

^ 'cl) mit den Beweisen über den Adel der
^ " " l i e und die Vermögens-V'lhältnisse des

Essenden Aspiranten zu belegen.
.Uebrigsliß wird sich rücksichtlich der sonstigen

lsordernlsse auf dav in den Zeitungsblättern
^ m I^hre »8̂ 5» verlaxtbarte Programm, die
""fnahme in und den Austritt der Jünglinge
"k'der Akademie betreffend, bezogen,

Von der train, stand. Verordneten - Stelle.
-~ Laibach am 2?. April l8',ft.
" ' lVU. » ^2) " ' N r . 7 2 5 ^

Kvnturs-Verlautbaruust.
tua^ '^ Wiedcrbesehung einer systemisirtcn ?lk,
ode ?^!^ ^ " bem Bezirküamte in Pinquente
aws k'"lm andern küstenländischen Bezirks.
, ^ . . ^ . " i t dem Iahrcsgehalte von Vicrh.mdert
ruck.^'^ ^"loen (42tt sl.) und mit dem Vor-
^ ngsrechle in die hö'l)ere Gehallüstus'' von
^nsyundert fünf und zw.nziq G.,lden (>25 ss,),

ev<'ntuel einer provisorischen AktllarSstelle

mit dem Iahresgehalte von Vierhundert zwanzig
(^<!0ft.), wird der Konkurs bis lU. Mai ltt.">!)
eröffnet.

Die Bewerber um einen von diesen Dicnst-
posten haben ihre an die k. k. üandeblommijsion
sür die Pcrsonalangclegenheilen dcr gemischten
Bezirksämter in Trieft gerichteten Gesuche binnen
obiger Frist im Wege iprer vorgesetzten Be.
Horden, und in nisoferne sic anoern Kronlän-
dern angel)ören, durch die betreffenden Landes:
stellen bel dcr t. k. Kreisbehölde in Mitter-
bulg einzubringen, "u»o hiebei mit Rücksicht
auf den H. l ^ der allerhöchsten Bestimmun-
gen über oic Eiinichrung und Amtswiri-samkeit
der Bezirksämter vom «4. September l»5»i:,
dann auf die z'H. l<5 und l3 der AnUsinstrul-
tion für die Bezirrüämlcr vom l7. März l^5.",,
Geburtsort und Geburtsland, Alter, Religion,
Grand (ob ledig, verehelicht oder Witwer, nebsl
der Anzahl der Kinder), Studien uuo sonstige
Befähia/ung, Sprachtcnntniffc, biSyerige Dienst-
leisillng und sonstige allfällige Verdienste durch
glaubwürdige Dokumente nachzuweisen und an-
zugeben, ob und in welchem Orade sie mit den
Angestellten der Bezirksämter des Küstenlandes
verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. LanoeSkommission für die
Personal-Angelegenheiteu der gemischten
Bezirksämter.

Tliest am, »2 ^p^l^lft/»!) ' '

Von dem k. k. Landesgerichte öaibach wird
hiemit bekannt gemacht, daß über Ansuchen des
Josef Iaschi von Laidach, wegen schuldigen
Ul5U si. öst. W. c. 5. l>.) in die exekutive Feil-
bictung des, auf Peter Hudnik vcrgewahrtcn,
im vormals magisiratlichen Orundbuche inliegen-
den, in dcr Karlstädter - Vorstadt zu 3aibach
^>li Consc.-Nr. 20 gel.genen und aus 3U«l fi.
W kr. öst. W. gerichtlich geschätzten Hauftö
sammt Zllgchör und Garten, gewilligt und die
Feilbietungs-Tagfahrtcn auf den 2ii. M a i , 2«.
Juni und 25. Jul i l. I . , jedesmal um ll)Ut)r
Vormittags vor dlcsem Gerichte init dem Be-
deuten festgesetzt worden seien, daß diese Realität
bei der dritten Feilbietung auch unter dem Schaz-

izungswerthe hintangrgeben werden winde, und
!dasi die Feilbielungsbedingnisse nebst dcm Schaz-
!zungsprotokollc und dem Grundbuchsertrakte in
hiesiger Registratur eingesehen wcrdm kann.

Laibach am li). April l«5».
Z." l?3. u (3) ' No? l U : ^ .

Htizitations . Kulldmachnnss.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit dem

Erlasse vom !. März l. I . , Z<'hl:^<l2, die
'Verlängerung des Dcckwerkes, in, Distanz.-Zei-
!chc„ V / 4 — 5 , , unterhalb des Skopitzer Armes,
lim Kostenbeträge von «4:i<> ft. 4? kr. österr.
!äüähr, für Rechnung der kurrent.n Wasserbau-
dotalion l>> l» l̂ 5,l> zur Ausführung bewilliget,
und die löbl. k. k. Landesbaudircktion für Kram,
unter Inumation dessen mit dem Erlasse vom

^N>. März d , I . , Zahl l i??, angeordnet, hier-
über eine Minucndo-Verhandlung einzuleiten.

Dieselbe wurde am 4. d. M- jcdoch ohne
Erfolg abgt^al^en, daher diesifalls eine zweite
Lizilation eingeleitet wird, welche am 4. M a i
,l?59 um ft Uhr Vormittags bei dem löblichen
k. k. Vezirksamte zu Gurkfeld stattfindet.

Die dicßfälligen Üicferungs- und Arbeits-
leistungen bestehen überschläglich in :
i. l t t ° - 5 / - 7 " Kubikmaß Btcingrundwurf, in

(5rzeug»nq, Zufahr s^mmtEinbettung, sowie
genaue Fügung und psiastcrartigc Ausglei-
chung ober dem kleinstcn Wasserstande,
.'. l7 fl. .'» kr.

I I . l " -«» ' -? " Kubikmaß GrundauShebung, 2
2 st. 3 l kr.

! l l . ') 1«. l )>-7" Kubifmaß des hicbei gewon-
nenen Materials als Anschüttung zu ver-
wenden, il 7? kr.

III. ') 3 4 " - . ^ - t t " Kudikmaß Anschültul-.g auS
neu beizustellendem Schottecmateriale, l»
3 fi. 4« kr.

IV. ! 4 4 ° - 4 ' - 9 " Quadratmaß Pflasterung s.
Matcriale ü 5 st. «tt kr.

und endlich in der Be i - und Aufstellung einer
Bauhütte gegen cm Pauschale von l W si.

Die in eingangs bezifferter Gesammlsumme
mitbi'griffenen, für dk SleintranSportschiffe zu
entrichtenden Savemauthgebühren, welche mit
l̂!<!,» <Z4 st. ö W. veranschlagt wurden, hat der

Unternehmer vorläufig aus Eigenem zu bestreiten;
die hiefür ausgelegten Beträge werden demsel-
ben jedoch bei Gelegenheit der Bauratenzahlun-
geil, gegen Beibringung der zollämtlichen Bolle-
len, zurückvrrgütct werden.

Das nähere Detail dcr dießfalligen Bau-
ausführung ist aus dem Situations- und Profil-
plane zu ersehen, welche Behelfe in der Amts-
tanzlei der gefertigten Bauexpositur Vor- und
Nachmittags in den gewöhnlichen Amlsstund^n
eingesehen werden können.

Die Unternihmungslustigcn haben vor der
Verhandlung das Aadium mit 5"/« von der
Baukostcnsumme im baren Gelde, in Staatspa-
pieren nach dem börsenmäßigen Kurse, oder aber
in cwer von dcr hierlcindigen k. k. Finanz-Pro,
kuratur applobirten hypothekarischen Abschrei-
bung zu erlegen, weil ohne solches kein Anbot
angenommen wird.

Jedem Unternehmungslustigen steht es übri-
genS frei, bis zum Beginns der mündlichen
Ausdietung sein auf einem 30 kr. Stempel-
bogcn ausgefertigtes und gehörig versiegeltes
Offert, mit der Aufschrift: „Anbot für die Ver-
längerung des Deckwcrkes im D. Z. V./4 — 5,
rechtseits der Save unterhalb deS Skopitzer-
Armcs" versehen, an das löbliche k. k Bezirks-
amt (Vulkfcld einzusenden, worin der Offclent sich
über den Erlag deS Reugeldes bei eit'sr öffentli-
chen Kassa mittelst Vorlage des Depositenscheines
auszuweisen, oder dieses Reugeld in das Offert
einzuschließen hat.

I n einem solchen schriftlichen Offerte muß
der Anbot nicht nur mit Ziffern, sondern auch,
wie die Bestätigung, daß Offerent den Gegen-
stand des BaueS nebst den Bedingniffen lc.
genau kenne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht ent-
sprechen, kann keine Rücksicht genommen werden.

Mi t Beginne der mündlich»« Auöbictunß
wird kein schriftliches Offert, nach Abschluß die-
ser aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen
Vestbotcn hat das Letztere, bei gleichen schrift-
lichen aber dasjenige den Vorzug, welches frü-
her eingelangt ist und daher den kleineren Post-
Nummerus tragt.

Die hohe Ratifikation bleibt für jeden Fall
vorbehalten.

K.k. Bauexpositur. Gurkfcld am l l .Apri l »859.
Z. j y l . » (2)

5k n n d m a ch u n st.
Wegen subarrendirungsweiser Verpflegung

der nach Oberlaibach und Mannöburg c?l Kon-
kurrenz verlegt werdenden zwcj Husaren-Eska-
dronen wird am 2. Ma i l. I . um ll> Uhr Vor.
mittags in der hiesigen k k. MilttarrVerpflegb.
Magazins-Kanzlei eine öffentliche Behandlung
abgeführt werden, wozu Unternehmungslustige
hiemit eingeladen werden.

Die näheren Bcdingnisse können in der er-
wähnten MagazinärKa»z!cl wäh^nd de:, gewöhn-
liche,'. AmtSstmidrn eingesehen werden

K k. Militar'VsrpsiegS'Ver'valtung Laibach
am 2«. April l»>!59.



<2ft2

Z. tt)). Nr. 2i,«jU.
(5 d i

nä'l MN bck.'.nnl s,'M>.cdt:
<.., ,.. ^ c r das Au>nch^u dcs ?)^...,,„.> Ariden;,

duich'dcn M^chtl)ä1>er Anten Nirqler von Großslivitz.
geGHD<Dj>»H Ml»hne von Grahov!', wegen aus dcn»
Vergleiche vom l l . ^.bi^ar l«52 , :^. >2« . schul-
digen l3"si 24 kr. CM. 6. ». <', 1" in die cx^utive
öffentliche Vtistligcrlinq cer. d««n ^«hiern gelön^e,,,
im.Oluncbua'c Haasbtlg «<>!) Rellf. Nr. N9<j rot'
kornm»nd<n N.-ali.'at,' in, ^tlichtri^t, erhobcncn Echa'z
zungswcrthi von laSl) si. C M , gcwilligtt, uud
zilr Vornahme derselben die cril'utiven Fcilbiclungs^
T^gs^tzu"PN auf dcn 2 l . Mai . auf den 18. Juni
und alls ten 2 l . Jul i l. I , jsd^omal Vormittags
um l0 Udr im . Mrichtssitze mit den, Aohangr
bestimmt worden , daß die feilzubiltcnde Realität Nur
bei dcr I>l)ten ^cil!'ietl>nq auch unter dem Echahungs-
werlhe an d>n Meist^istcndrli h>»itangegcdsn nierde,

Da« Schähungsprolokoll, del Grundbuchseltrakl
und rie L'Hitatiuiisl'l'riliqiuffe tonnen bei diesem Ge>
lichte in den gewöhlllichcn Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirfs'Nnt Planina, alö Gelicht, am 3>.
März «8 59

3. 656. (3) Nr. 3545.
E d i k t

Von dem k. k. Bezirksamt« Planina, als Ge
richt, wird hiVmit bekannt gemacht:

Ed sci libcr das ?lnsuch?n d,z Hin. I,ikl>l' Terdina
von i!^>d.ich, gelzen ilorenz ^ i u l , von Flcckdorf H,
Nr. l 5 . weqcn aus dem Vergleiche vom >6. Dczcm
der zßüu, ^ . ö^l), schädige?, 3«) si. »0 kr. (5. M
, . ». c., - i " die erFtl̂ Upei öffentliche Vcrstc>gesun>,
der, dnu ^ t t l l , gehörigen, >n, Glundbuä'i .̂'oilsch
»ul> i1»M. viV. ll3unc> l!rd. NV. 35 voifommcntlN
Realitäten, im qerichilich rrhob^nen Slliahu^gsw,ltlil
vor> »^O' f i , sst W, g<lv>lli.,ct, Und zul Aioruahmc
derselben, tic er^tuliv«,, ^rilblctun^stci^satzungen am
d,»i 2». M-r»i. auf den ls Juni uut> a,ui den ^ l . Jul i
l . - , I , j ^ t^mal Vormitta^s.um ll) llhr im 'Äcrichlön^
mlf.H.t,:' Anhange drsiinitU^ worden, tuß dic fcüzu
bietende Nf,il i lat nur l'i! der letzten F^vi l tung auä'
lltis/r d̂ 'm Schcil^ln^iverdh« anöden- Hkistbiltencen
hi^anste^ebcn >d^d<. ^ ( ^ i „ ! / ' ! ^ 'i<<

Das Sck^^Uligspsotololl,, der Viundbilchs«
ert»ak« .uüp.vic l^izit.llionsdecingnissc r,ön>'<n bsl di.'
sl,n Gi'ichtf ill vol, g«,väh«lich<n AmlSstutldcn till
gese.ycll ly«ldcl».

K. k. B^zi.ssamt ^ lani ! l . i , .̂ K Gericht, am
7 A p r i l ,«7,c»

(̂  d i k t.
Vonlcm f kBczirksüMlc Plan.'sia, als Äericts.

wild lncm'l dckamit gimachl:
<ss sri üder ilnsllchcn de? Anton Kotloüsll'tk von

All,i>ma>kl, a/qkn Iol'ls Schwigel uon Gradl'v,.',
wcgcn aus dem Urlh.ilr vom 7 )« l l l«54, Z.72ö?.
schülsuir.'-'08 fi. « 9 ^ k l (^M. o, « c., in 0i<'l<tl!li^>t
öffentliche Vclst»i^sllll>l ^e>, de î licl)t»in qetiöiigtn, nn
v'!U',dduckc H^^^eiq «„!) Nett. Nr. ' " ' , voirom
m,n ei> Re.,l'l.n. im^>N!ichtuch cldol'ensn kcdähuoqK
wlslrie vl'N 80U ss (SN. ne'viN'get, und zur ^ n l -
lnihm« deise^e» die ',r»t»livrn ^e!ldi>lu„^s!agwy»n-
gc» auf ocn l4, M o l , auf d>n l l . I l i n i »nid aus
den !<j, )ui> l. I.» jcyesnnil Vormiit.igs um 9 Uhl
im Gllichlssilze mil d>m Anfinge dcstiinmt >vord,'n,
daßl le f»'!l^!l'!ltn,^e Äleciliilif , inlr t'si der ll'^len
HeNl'lllling (Ulch l^liter'l't'em Ochäyul'gSwerthe an
tell Men'!!?!elrnden hmtcnia/gllxn werde.

" Das Schatzu"<,spsolotoll, 0er Grunl>lnlchs<r
ttal? u»v die tÜzitqcionsdedlnginssc tdn,cn bci oie
sem Gtiich^ in dll, gervöyülichlil Amt^stlioden ei»
gtsel)e» wclden.

K. k. Bezirksamt Pianino, als Gericht, am
,3. Äiärz ,8.'» 9

,.̂ î  i ^ , —

Z. «)6. (3) N l . l 8 4 l .
E d i k t .

Von d m k, s. Nszirtsamle Planina, als Gê
richt, »vild hicmil plannt gennicht:

(Zs s.i i'dls dasAiisuchm dts M.uix'as Issnefch von
Glodcl, a s Erl'e »ach i?ionl',ar0 Iaüesch vvn
ANcnm^skt, ßl'gei» IHiuia ^ i l ^ ^ -vu» Zükniz, »ve^cn
auö don V rgiciche l/>:n 7^ /i^glisl l 55 l . ^. <>3l><,
schlNtigfl, 23 si. 56'/^ lr. ^ M . ' a 8. <:. in tie ere-
kutive össinüich, s^lileiqeul'!,,) dc>, dem letztes!» ge
dösigen, im Gs>i!>dl'i!sl), der PfarthosSgü t Allcumartl
«,,l» Urb. N l . z,l, »?st>. Nr 2 uol-fl'nun,l!c?eil i)l^>.

, l i la t , im ne,ichlli>,li f:l?^l',,ien Schatzungiiwertl)?
voi, »,4U7 ft ŝ> lr. ( i M „ gr lv i l l ^ t lmd zl!l «iuniohme
delsclliil, die crekmluni IeUdietlillgsta^tzllngen a«f
den 28. M a , , auf dtn 39, I l ,n , »„d auf de>, .'io.
Jul i l. I , j»deöm.U ^ormi,t,iqs um l0 Uhl im
GesichlSsitze Mit ds'N Anhange bestimmt word,»,. daß
die ftilzubiclllide Rralilät nur bei der l<>ht,n Feil-
dietüliq «licl, llNter d,m Scd<il)„ngswe,ll,e an den
MllsU'ieto.de!, l!!<'t.i!!gl̂ .de<> wcrde.

3)'s Schä!)Ul>tis»)ll'll'k^II, del Wlu>Nbl>ch5cr
l l^ t l und die ^zl'i^llllNZ^cdiügnissc lönxcn dei tier

sen, G^'.ichte in den (ffN'öl n!ich^,! )l:!>ls^u!>e,r> / i n -
geschi, >v<>dln.

V ^ ^ ' .a lz , 858 . ^(^/ ^
^i? 6<)9. < 3) Nr. l 0 5 l .

E d i k t

E i n b e r u f u n g der ccm l^ e r ich te u n b e.
f a n n t e n E r b e n.

Von dem t. l . BezilkslNUle El ig. als Gericht,
rrird dikanlll ge,n>,chl, daß am ^l. Fedru.ir 185«
Iatod QuaS, l'l,n R^u Hal/s . Nr. l i l , l!» Inquisi
tionshause zu llaidach mit ^iateilasiung tiinS Kobi/.ili'
gestorben ist. > .

Da dicslM Gllichfr unbek^ont ist. ob und welchen
Peljonen auf stincn Nachlaß cin Eldrcchl z»sl>l)e.
so werden alle di»ienigcn. wclche l)icrauf aus w>̂ 5
ilxmer sür einem Kechtegiunde Anspruch zu m.ichsn
gedcntin, aufgefordert, ihr Erdrecht binnen Einem
Jahre, von dem uitten glsetzten Tage gerechnet,
be« diesem Gerichte anzumelden, und unter Ausweisung
il,r.s Erdrechtcs ihre Erbscrtlätung anzubni,^,,,
widrigenfalls der Nachlaß, für welchen inzwischen
Jakob WaupelizI) von 3lau als Kurator aufa/stelll
lvolden ist. mit Jene» , die sich werd»« »l^ölttlart
und il)cen Erbrcchlstitel ausgewiesen hal'cr,, verhandelt
und lhllen eiligeantwoltet, der nicht augltretene Theil
des Nachlasses adcr, oder wenn sich Niemand eraser
tlärt haltt', der Nachlas; vom Slaace als erblos ein»
gezogen werden wurde.

K. k. iUezirtsamt Egg, als Gericht, am 22.
Dezemder l858.

^. 703. (3) Nr. 6,2
E d i k t .

Von dein k. t. Bezirlsamle Mo'tllilig, als Gi»
ncht, wird hiemit btfannt gemacht!

Es sci über daS Ansuchen dcs Jure Zhernizl)
^ ln in l ' , von Brod , geycn ')^astin Radkouijl), von
Möitling Nr. 92, wcgcn schuldigen .".0 si. (5. M.
c:. «. <?,, in die rx.riitlve öffe'llliche Verst'igerul'g
d<l, dem tl'tzltlü gcliöti^en, im Orulldbuüx der
Hl^dtglill Möltliüg «>,l, Er t>at ' 'Nr . <>24. <;^3,
<ĵ  l, 6^5, «^6, 6^7 <^^6^ !)o»r>mmel,re!, .>1lcl,lilal,
^lwllliürl l̂ nd zur vornähme ders Îb,:» die tx,'f. sstil,
blellingstogsayulißen auf0en20. Mai , am reu Al). Juni
u»d auf den 22. ) u l i l85l) . jr0esmU Vor>l>illags
um 9 Ul',r in dieser Amtsk^nzl»i nii! dem Auhangr
b(sll!nml wolden, daß die seilzubictendc Ntalilal
nur l,'e< dlr letzsen Flill ' irlui'g euch llotcr den»
^chayuügkwcrthe an den Mtiftdictenden hmla»g,g<.
c<„ werd,.

DaS Scdatzll„stsplototoU, der Grundbuchsertratl
und, die ilij'lalivnsoocingl'isss können del diesem
Orlicht,« in dli, gewöhlllichen Amlsstuslden tinge-
lehill werden.

K k. Bezüksamt Mötll i t,^, all! Erricht, an, l ! ,
Februar »859.

Z. ?l)4, (3) Nr. 97ti.
E d i k t .

Von dem k. k. Otzlltsamte Möltling, als Gericht,
wirb hiemil deka,>nt gemacht:

ES sci ü<'er dos An>uch>n drs Marto ssurlan
von Achelebtj, gegen Hure Kil ln von llloschatovo, w>gcn
s^uldi>)ll, 40 ll. iö-M. <:. « <:., >n 0>e «r<tutive
öff<nll,che Vtlsteigerung der, dem Letztern gehörigen,
im (Hrundbuche d<r D. N. O. Kommenda Möllling
üi„l) Nellf. Nr. 80 oolkommcn^en Hudrealilät,
,m gerichtlich erhobenen S'tayungsroerthe vl)N 477 fi
73 tr. ö W. ^«williget, und zur Vornahme dersllben die
eilkut'ven Feilbielung?tc>gsatzungen aus den 27. Mai,
au! orl, l . Jul i und uu< den l . August d. I , ,
i.d<emül )i otmittags uin l' Uhr i» dieser ^ciichlötanzlel
mil dem Anhange blstimmt woiden, daß c><
ililzubielcnde N,alilal nnr bei lelzxn Hcildiciuog
anch uuler dem Schal)UügSweilhe ail len Melstlne-
landen hintangfgldln wndc.

,. Das Schatznngsprulofoll, der Grundbuchöll'
lrakt und tie ^zttallonäliedlilgnlsse löunen bei d>e
s»m Gerichte in dtn gewöhnlichen Amlsstundcn ein-
gesehen werten.

K, k. Hczirksdml Möltling, als Gericht, am !0.
März l»59.

Z. 705. (3) Nr. ,054
E d i t t.

äion d.m k, r. Bezilks.nnte Mottling, als Ge.'
richt, wird l)!<mit detaollt gemach«:

Es f<i üder 0c>s Ansuchen OcS G^org Kump
von Neulabor, gegen Martin slvbotnik 001, iüczans.
dors Haus. Nr, 23, wegen schxlolgiü 2t'^ fi. öO ts.
l^M c. x »:.. in dl< <l<tuliu,! ösf<nllichc V.rllcl^erui:.;
ccr, d»in tichterl, gehörigen, im Wrunoblichs der H<rr-
schift Möil l i l 'g .<»ni» ^ l n l . Nr. »58 vorlrmmenden
Hudrenlilät, im gerichtlich erhoblNln Gchatzungsw<'!the
von 6 î6 fi. 85 kr. ö. W , gewilligel u»d zur Hjornahme
derselben rie cretuliven Flilbietungs , 2ags.,tzung,n
auf den «6. M a i , aus d<n >7- Juni und aus
dm >8. Jul i ^!859, jedesmal lttormillags um 9
Ul)r im 5,rte dür !)l,.,Iilalen mil d̂ m Anhänge
blstimml worden, d..ß di, feilzubiftcnde ^teaülal
nur bei der letzten Feilbietung auch unlcr dem

c

Scl'a^ungswcrlhe ^n cen MeilN'iltendcn hinlange»
^t l ln w"de.

. T^s Slbä^un^'Vll'lrkl'Il, d,r, ^silut ducdsllts.ist
>,lnd die l.'iziialil'nl'dldiugniss!', töunc.» b.i dî 'cn» Ge»
richie in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesthen
weiden.

K. k. Bezirksamt Mö l l l i ng , als Gericht, am
!7. März l»59.

6- 706. ^ i ) Nr. ,5557"
E d i k t. /«",

Von dem k. k. Gczilksamle M-öttling, als
Gtrichl, wird hirmil bttal>nt gemacht:

Es sei liber das Ansuchen des Gcorq Kump
c't'N Neulabor, sse^sn M.,rko Anzrl, von Oberlcqulz
Haus. Nr l , we^en schuloigen >2ss si, 50 kr, (öM..
<-. «. l-., in die crrsutive öffentliche ^^cssteigslun^ 1
der. dem ü t̂zsern gchöligin. im G'undbusht dir D R . O.
Kommrnda Möll l ing xnl> Neilf. >».r. l«2 vortommsN, .
den Hubrcalilät, im gerichtlich e»l!oben,n SckätzungS,''
wllthe von »205 fi. öl) kr. ö. W , , gewilliget und
zur Vormihme derselben die ei,futivcn Zeiluitlun^ötast.
Atzungen auf den 20. Mai, auf den 20. Juni »nd
auf drn 22. Jul i l859, i<d,6ma! 'vormittags
um ft Uhr im Orte der Nealiläl mit dem An>
hange d.stilliml worden, daß die feilzubietende Nca»
lität »ur bei der letzten Ffilbietnng auch unter dem
Schatzungswerthe an den Meistbietenden hinsan^
geben werl̂ e.

Das Sckaftunggftrolokoll, der GrundbüchZerlrakt
und die i!>zltationtll)edingnisse können bei di«sem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein.
gesrhln werden.

K, t. Bezirksamt Mott l ing als bericht, am »7.
März 1859.

3 707. (3) N^. W5^.
E d i k t .

Von dem k. k, Ueziiksamle Mottling, als Oe.
richt, wird hicmil bekannt c,ema(dt:

Es s»i über daö Ansuchen des Georg Ku>np
von N^ut^bor, gsgen y^.arlin Schukle, von BuschinS-
oull Haus Nr. 29, wegen schuldigen l 48 fi. 2 kr.
(5 M. <:. «. c., in die lr<kiillvl öfflntüche Ver«
st^igerullg t>5ŝ  dem Ü.tztein gehöligrn, im Oru»d>
l'ucdc der Herrschaft N^dlüchek ^.uii lird. Nr. l43
vort^mnlcncen Hllbrcalicac, im gcrichlllch erhobenen
Schalzungswcrldc von 4?4 si. 25 kr. ( iM. , gewilliget
und zur Vornahme dl'tstlben die elekuliuen Feil»
d!ctung5l>igs6ftiwgfn anf den 27. M<ii, auf den
>. I « l i und al,< d>n !. August »859. j^desmul
I?vlmi«lag2 u»n 9 Ul)r im Oll« del Realnäe
mit dim Anhange bsstinunt worden, daß die
f»i!zubisltnde Nealiläl nul b<i der lebten Feil.
bictung auch uinel d»m Schahungswerlhe an dM
))<eistdic!er>drn hintangegebcn wrrde.

Das Schäi,nmgsp'.'i)tl,koll, der Grundbuch^,!'
tratt und die ^«zitaiioiil^tdingnisse können bti die'
sein Gerichte in den qewol)„lichen AlNlsstnndtN cin'
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Mölll ing, als Gericht, am l7.
März «559.

Z. 72 l . (il) ^ N r . ^ 0 6 .
E d i k t .

Das k. k. städl. dclsg. Vezirlögcricht Lall'ach
»nacht hlcmit lcm linl'ekaünt ill,' l'sfti'dlichen Loreliz
Sorz uon Skofelza. als Eigelitl'mner der lm Dorfe
Skofllza liegenden, dem Dorfe Tliurn nn der La««
bach .̂ u!i Urb. Nr. 20',',. Reltf. )ir. 312'/, dienst'
bc,r sslwcscnrn '/8 H»l>e, bckannt, daß wider ihn Ic»<
stf Schilnik. rulch seinen Vcvolimächii^lcn Varll
Pt»p, oie Klage vom V̂ schsit» l>. April ». I . . Z.
^itOU. z>l)lo. Vezal'Illüg der HlMlhcllU'schulden, u. z.
e>»ê  Thcllbciiagcö ur. ül) ft. i>. W. aus drr Zssf>o>'
ddo. ll. August l6^>'i. «ul»!t-in!<>I). 23. November 1846,
cxics Lchnli^betrages pr. !!2 ft. l>0 kr. s. W. !',l
Folge rc^ Schlilddriefsg ddo. 20, Oktoivr <>l inli,I).
am Is). November 18!!2 uno der Elnantlvorlun.is'
nrki'ni'e ddc'. 20. 'Auglü't 1842 <il >ui)l>,l,>Il»l). 2!j.
November !843, n»l) clner wcitcrcn pr. 7 fi. 49 fr.
0. W. aus der Zession odo. 3. August l'l, «uuerinlul).
23. Novcmbl-r ltt43 sammt Ziilsc», liiergerichls a,i'
gebracht hadc. lvornbcl,' zum summarlschcn Pcrfahren
dcr Tag auf dcn 22. Juli l. ) . frill) 9 Uhr hiergs»
rlchtö angeordnet ivnide.

Da der Alifeiuhallsort drö Gcllagtcn unbskanut
lind derselbe viclllichl aus den k. l. Hrcmlanrcn al"
weseud ist, w wurrc zu drsscn Verlbeidigung und cwf
jrii'e G.'f^yr linl' dosten der l'icrorli^c Arvokat Hr.
Dr. Suppaiüschilsä, nl^ ^lll.ilor bcstelll. nnt wcl»
chsiu d,esc Nechlösache nach dn' bestldcnucn Gerichls'
Dldiuluss aus^l-sühit und eiitschirds» w!rt>.

Dcsscn will» Olllaqlcr zu dem Elidc er!»nelt.
daß er nllciifallS recktz»>llg srlbli rrsche,ne oder den»
l>eslill,mtcn Pcrf l t l l l seine 3iccWbchs!fc a» die Hall»
gcbc, oocr stch eine,, anolrn Hciclnvallrr selbst l>e«
slellc niid dcusclben bicrgeiichtö namhaft mache, wi'
dviszens er ssch die aus sriner Vsrabsciumll»g eiUslehendt̂
Zol^ci'. lcll'st bcizumlssln l'al'c» n.'ilt'.

.n. t, st'kt, de.fg, ^ezi.lsa.licht Laibach a»n
6 April l8)9.


